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Geboren 18.04.1985 in Schwabmünchen 
 
Musisches Gymnasium Marktoberdorf 
2004 Abitur, Leistungskurse Musik und Deutsch; Auszeichnung für die Facharbeit  

„Entwicklung der Spielweise der klassischen Gitarre im frühen 19. Jahrhundert“ 
 

Zivildienst Soziale Betreuung durch Musik e.V. München 
 
Studium Klassische Gitarre, HMDK Stuttgart 
2011 Abschluss Diplom Künstlerische Ausbildung (1,0) 
2013 Abschluss Diplom Instrumentalpädagogik (1,0) 
 
Solistische und kammermusikalische Konzerttätigkeit, Kompositionen, Transkriptionen 
Preise bei internationalen Gitarrenwettbewerben in Spanien, Korea, Indien und USA 
 
Praktikum Musikinstrumentenmuseum der Universität Leipzig 
 
Studium Musikwissenschaft Universität Leipzig 
2021 Abschluss MA (1,5), Titel der Abschlussarbeit:  

„Die (Noten-)Rolle der Frau“. Pianistinnen im Aufnahmesalon Hupfeld 1906 - 1928 
 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
2018 – 2020 TASTEN-Projekt, Universität Leipzig (BMBF) 
  https://organology.uni-leipzig.de/index.php/forschung/tasten 
 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
2020 – 2024  Projekt Historisches Embodiment, Hochschule der Künste Bern (SNF) 
  https://www.hkb-interpretation.ch/projekte/historisches-embodiment 
 
Doktoratsstudium Musikwissenschaft 
Seit 2021 Interuniversitäre Einrichtung Wissenschaft und Kunst Salzburg  

(Mozarteum und Paris-Lodron-Universität Salzburg)  
https://w-k.sbg.ac.at/teammitglied/joerg-richard-holzmann/ 
 

Seit 2023 Studentisches Voll-Mitglied Currikular-Kommission Interuniversitäres Doktorat  
Seit 2025 Studentisches Voll-Mitglied Currikular-Kommission Künstlerisches Doktorat 

 
Studium Literaturwissenschaft/Kunstgeschichte Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
2025 Abschluss BA (1,0), Titel der Abschlussarbeit:  

Zwischen Epigonentum und Fan-Fiction: Johann Peter Lysers „Variationen von Luca fa 
Presto“ als Fortsetzung von E.T.A. Hoffmanns „Kater Murr“ 

 
Seit 2025 MA-Studium Literaturwissenschaft/Kunstgeschichte MLU Halle-Wittenberg 
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